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Bild 1

 

 

Mit Kindern leben                                                                              

ist mehr, als sich täglich Angebote zu überlegen. 

 

Mit Kindern leben                                                                                  

heißt: sie respektvoll zu behandeln                                                        

und anzunehmen, wie sie sind.                                                    

Durch aufmerksames Beobachten                                                        

ihre Besonderheiten und Bedürfnisse immer mehr zu erkennen        

und zu versuchen, ihnen gerecht zu werden. 

 

Mit Kindern leben                                                                            

heißt: nicht nur dabei sitzen,                                                  

sondern nach Aufforderung mitspielen,                                  

zuhören, ihre Fragen beantworten,                                                        

sie ermutigen und ihnen etwas zutrauen. 

           (Autor unbekannt) 

 



Inhalts – Verzeichnis 

 

1. Vorwort          4 
 

2. Leitbild          5 
 

3. Rahmenbedingungen   

3.1. Trägerschaft / Dienstaufsicht                                          6 

3.2. Betreuungstage / Betreuungszeiten                              6 

3.3. Verpflegung und Ernährung      6 

3.4. Raumkonzept        7 

3.5. Personalstruktur        7 
 

4. Angebote der Betreuung   

4.1. Tagesablauf        8 

4.2. Lernzeit / Hausaufgaben      8 

4.3. Arbeitsgemeinschaften (AG’s)     8 

4.4. Spiele und Materialien       9 

4.5. Freizeitgestaltung       9 

4.6. Jahreskalender        9 

 

5. Kooperation . . .    

5.1. . . . mit der Schule       10 

5.2. . . . mit den Eltern       10 

5.3. . . .  mit dem Träger       10 

5.4. . . . mit dem Kindergarten      10 

 

6. Qualitätssicherung 

6.1. Betreuungspersonal       11 

6.2. Dokumentation          

6.2.1.   Anmeldeformular       11  

6.2.2. Führung verschiedener Listen     11 

6.2.3. Portfolio – Ordner      12 

6.2.4. Vorfälle und Unfälle      12 

6.3. Partizipation        12 

 

7. Öffentlichkeitsarbeit                 13 

 

 

 

-2- 



8. Betreuungs – ABC 

8.1.     n-/ bmeldung               14                                                                                  

8.2. ufsichtspflicht                                                          15       

8.3. bholen         15                     

8.4.    namnesebogen        15           

8.5. usschluss        15               

8.6. ringen         16             

8.7. atenschutz        16          

8.8.    tat         16          

8.9.    ntschuldigung        16     

8.10.    ächer         16          

8.11.    erien-Betreuung       16     

8.12.    otos         17         

8.13.    ebühren        17              

8.14.    aftung         17           

8.15.    andy         17         

8.16. ausschuhe        18              

8.17.    nformationen        18              

8.18. ontaktdaten        18         

8.19.    rankheit        18        

8.20.    ittagessen        19         

8.21.    edikamente        19 

8.22.   rdnung halten        19 

8.23.   nfälle         19         

8.24.   mmeldung        20        

8.25.   ersicherung        20    

8.27.    espertasche        20 

 

9. Quellenverzeichnis           20 

 

10.  Zum Schluss         20 

 

-3- 



 

Im Jahr 2009 stellte sich heraus, dass die Unterrichtszeit im Rahmen der 

verlässlichen Grundschule (in der Regel 8.30 Uhr – 12.00 Uhr) für Kinder von 

berufstätigen Eltern nicht mehr ausreichend war.  Somit wurde bereits im 

September 2009 die Kernzeit-Betreuung an der THS ins Leben gerufen. Nun 

konnten Kinder über die eigentliche Unterrichtszeit hinaus an der Schule 

betreut werden. Eine Erzieherin übernahm die kostenpflichtige Betreuung der 

Kinder vor und nach dem Unterricht. Die Eltern konnten sich nun darauf 

verlassen, dass ihre Kinder jeden Tag von 7.00 Uhr – 13.00 Uhr an der Schule 

bleiben konnten. Mit den Jahren wurde die sogenannte Kernzeit-Betreuung 

weiter ausgeweitet, so dass heute Kinder im Rahmen der Schulkind-

Betreuung von 7.00 – 14.00 Uhr an der THS betreut werden können.                      

Die Räume der Schulkind-Betreuung befinden sich im Untergeschoss des 

Schulgebäudes.                                                            

 

Seit 01. März 2013 arbeitet Sabine Groß in der Schulkind-Betreuung an der 

THS. Sie ist staatlich anerkannte Erzieherin und leitet die Schulkind-

Betreuung. Im Schuljahr 2020/2021 besuchen 101 Kinder die Theodor-Heuss-

Schule. Davon sind momentan 39 Kinder in der Schulkind-Betreuung 

angemeldet. Nach mehr monatiger Arbeit konnte die Konzeption der 

Schulkind-Betreuung im September 2020 fertiggestellt werden. Sie dient 

Eltern, Lehrkräften,  der Schulleitung und anderen Interessierten zur 

Information. 

 

 

 

 

 

Sabine Groß 

Leitung Schulkind-Betreuung    

Theodor-Heuss-Schule 
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In der Schulkind-Betreuung an der THS sind alle Kinder aus den Klassen 1 – 4 

sehr herzlich willkommen, deren Eltern außerhalb des Stundenplans eine 

zusätzliche Betreuung benötigen. Dabei spielt es keine Rolle, welche 

Hautfarbe sie haben und welcher Nationalität oder Religion sie angehören. 

Die Schulkind-Betreuung ist ein Ort, der eine ruhige und angenehme 

Atmosphäre bietet und in dem die Kinder bewusst in ihrer Entwicklung 

unterstützt und gefördert werden.  Alle Kinder sollen sich wohlfühlen, mit 

ihren Eigenheiten angenommen wissen und immer auf ein offenes Ohr der 

Betreuungskräfte für ihre Sorgen und Probleme treffen. Alle Kinder sind 

gleichberechtigt und wichtig. Jeder kann seine Wünsche, Fragen und 

Probleme frei äußern und sich so den anderen mitteilen. Dabei ist es aber 

auch wichtig zu lernen, dass nicht alle Wünsche und Bedürfnisse erfüllt 

werden können.                                     

Das Zusammensein in einer altersgemischten Gruppe bietet den Kindern die 

Möglichkeit, neue Freundschaften, auch außerhalb des täglichen 

Klassenverbandes, zu schließen und zu pflegen. Die Kinder können in der 

Schulkind-Betreuung wunderbar voneinander lernen. Die “älteren Großen“ 

helfen den “jüngeren Kleinen“ sich zurechtzufinden und bei auftretenden 

Fragen oder Problemen findet sich meistens eine helfende Hand.  

In der Schulkind-Betreuung gelten für alle Kinder die gleichen Regeln, 

niemand wird bevorzugt behandelt. Dies gibt den Kindern Orientierung, 

Sicherheit und Halt und bietet ihnen die Möglichkeit, ihre sozialen 

Kompetenzen zu erweitern. Im gemeinsamen Spiel sollen die Kinder Regeln 

aushandeln, anerkennen und einhalten. Alle versuchen ihrem Gegenüber 

nachsichtig, respektvoll und freundlich zu begegnen. 

Von allen Kindern und Erwachsenen wird erwartet, dass jeder sorgfältig mit 

den zur Verfügung stehenden Materialien umgeht und nichts mutwillig 

zerstört. 

Die Kinder sollen während ihrer Zeit in der Schulkind-Betreuung viele tolle 

Momente erleben, an die sie sich immer wieder gerne erinnern. Die 

vergangenen Jahre haben gezeigt, dass Kinder, die die Schulkind-Betreuung 

besuchen, dies gerne tun und sich sehr positiv gegenüber Eltern, Lehrkräften 

und Mitschülern darüber äußern. 
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3.1. Trägerschaft / Dienstaufsicht 

Träger der Schulkind-Betreuung an der THS ist die Stadt Schwäbisch Gmünd, 

die Dienstaufsicht hat das Amt für Bildung und Sport, Abteilung schulische 

Bildung. 

 

3.2. Betreuungstage / Betreuungszeiten 

An der THS findet eine kostenpflichtige Schulkind-Betreuung von                

Montag – Freitag, jeweils von 7.00 – 8.30 Uhr und ab 12.00 bis 14.00 Uhr statt.    

Die Eltern können ihre Kinder ganz individuell an verschiedenen Tagen              

vor und / oder nach dem Unterricht für die Schulkind-Betreuung anmelden.                           

Da der Unterricht für Kinder an manchen Tagen bereits um 7.40 Uhr beginnt, 

endet die Früh-Betreuung für diese Kinder auch um 7.40 Uhr. Ebenso kann es 

sein, dass für Kinder an manchen Tagen bis 12.50 Uhr Unterricht stattfindet,      

das heißt, diese Kinder kommen dann erst nach deren Unterrichtsende              

um 12.50 Uhr in die Schulkind-Betreuung. 

 

3.3. Verpflegung und Ernährung 

Da ein Schultag von 7.00 – 14.00 Uhr sehr lange ist, sollten die Kinder, die bis 

14.00 Uhr an der Schule bleiben ein 2. Vesper und etwas zum Trinken 

mitbringen. Für die Betreuungskinder der THS steht in der benachbarten 

Pestalozzi-Schule ein Raum zur Verfügung, der als Essensraum genutzt wird.                          

Gemeinsam mit der Betreuungskraft gehen die Kinder mit ihrer Vespertasche 

hinüber in den Essensraum. Dort steht den Kindern zusätzlich zu ihrem 

mitgebrachten Vesper auch immer etwas Obst und Gemüse zur Verfügung, 

welches durch das Schulfrucht-Programm an die Schule geliefert wird.                                                

Es ist ein Wunsch der Leitung der Schulkind-Betreuung, dass beim 

mitgebrachten Vesper auch auf eine gesunde Ernährung geachtet wird. Daher 

dürfen Schoko-Creme-Brote, Donuts, Amerikaner, Schneckennudeln, 

Nusshörnchen, … gerne zu Hause bleiben.     
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Ein kleiner Nachtisch (Keks, Gummibärchen, Joghurt, Müsliriegel, … ) ist 

natürlich erlaubt. Schließlich müssen auch die Nerven der Kinder nach einem 

langen Schultag gestärkt werden.                                                                                   

Immer dienstags steht den Betreuungskindern die Möglichkeit offen, gegen 

einen Betrag von 4,10 €, am Mittagessen der THS teilzunehmen. Die Kinder 

können dann bei Bedarf über das Sekretariat der Schule für das Mittagessen 

angemeldet werden. Das Menü (Hauptspeise und Dessert) kann im Vorfeld 

ausgewählt werden und wird vom Catering-Service “Maultäschle“ geliefert. 

 

3.4. Raumkonzept 

Die Schulkind-Betreuung befindet sich in zwei Räumen im Untergeschoss des 

Schulgebäudes der THS. Diese sind durch eine offenstehende Tür 

miteinander verbunden. Den Kindern stehen dort mehrere Tische zum 

Spielen, ein Mal- und Basteltisch, eine Werkbank und eine Bauecke zur 

Verfügung. In den beiden zur Verfügung stehenden Räumen können sich die 

Kinder frei bewegen. 

 

3.5. Personalstruktur 

Zurzeit arbeitet Frau Groß alleine in der Schulkind-Betreuung an der THS,            

da nicht mehr als 20 Kinder zur gleichen Zeit die Betreuung besuchen.                  

Es gilt ein Betreuungsschlüssel von 1:20. Das bedeutet, dass 20 Kinder von 

einer Betreuungskraft alleine betreut werden dürfen.                                                

Frau Groß ist staatlich anerkannte Erzieherin und leitet seit 01. März 2013 die 

Schulkind-Betreuung an der THS. Sie ist für alle Organisations-, Leitungs- und 

Betreuungsaufgaben zuständig. 
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4.1. Tagesablauf 

Uhrzeit Was wird gemacht 

7.00 Uhr Beginn der Betreuungszeit vor dem Unterricht 

7.00 – 7.30 Uhr Freispiel 

7.30 – 7.35 Uhr Aufräumen (wenn der Unterricht um 7.40 Uhr beginnt) 

7.35 – 7.40 Uhr Hausschuhe aufräumen und ins Klassenzimmer gehen 

7.40 – 8.20 Uhr Freispiel 

8.20 – 8.25 Uhr Alle Kinder räumen auf 

8.25 – 8.30 Uhr Hausschuhe aufräumen und ins Klassenzimmer gehen 

8.30 Uhr Ende der Betreuungszeit 
  

12.00 Uhr Beginn der Betreuungszeit nach dem Unterricht 

12.00 – 12.45 Uhr Freispiel 

12.45 – 12.50 Uhr Alle Kinder räumen auf 

12.50 Uhr Einige Kinder dürfen jetzt nach Hause gehen 

12.50 – 13.00 Uhr Anziehen, Vespertaschen füllen, an der Tür aufstellen 

13.00 – 13.05 Uhr Zur Pestalozzi-Schule gehen 

13.05 – 13.25 Uhr Gemeinsames Vesper im THS-Essensraum in der Pestalozzi-Schule  

13.25 – 13.30 Uhr Zurück zur THS gehen 

13.30 – 13.55 Uhr Freispiel im Betreuungsraum oder auf dem Schulhof 

13.55 – 14.00 Uhr Alle Kinder räumen auf 

14.00 Uhr Ende der Betreuungszeit 

                                                     

 

4.2. Lernzeit / Hausaufgaben 

Während der Schulkind-Betreuung an der THS gibt es keine bestimmte 

Lernzeit und es findet auch keine Hausaufgaben-Betreuung statt. Kinder, die 

ihre Hausaufgaben dennoch machen möchten, können dies tun.                                

Die Betreuungskraft übernimmt jedoch keinerlei Verantwortung für deren 

Korrektheit und Vollständigkeit. Diese liegt bei den Eltern. 

 

4.3.  Arbeitsgemeinschaften (AGs) 

Wenn in einem Schuljahr AGs angeboten werden, finden diese immer 

außerhalb der Betreuungszeit statt. Dazu gibt es am Schuljahresanfang ein 

Informations-Schreiben der Schule mit den verschiedenen Angeboten, zu 

denen sich die Kinder dann anmelden können. 
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4.4.  Spiele und Materialien 

Während der Freispielzeit haben die Kinder die Möglichkeit sich gemeinsam 

mit anderen Kindern, mit der Betreuungskraft, aber auch alleine zu 

beschäftigen. Dazu stehen ihnen verschiedene Spiele, Materialien und 

Spielbereiche zur Verfügung. Im Betreuungsraum finden die Kinder viele 

Brettspiele, einen Tisch-Kicker, Puzzles, unterschiedliches Konstruktions-

Material, eine Bauecke, einen Mal- und Basteltisch und eine Werkbank.                                                                     

Bei guter Witterung können die Kinder auch den Außenbereich der THS mit 

dem Klettergerüst, der Nestschaukel, die Wackelbrücke, die Balancier-Balken 

und die Materialien aus der Spielkiste benutzen. Im Herbst 2020 kommt noch 

ein Piratenschiff als neues Spielgerät dazu. Wenn der Schulhof der Pestalozzi-

Schule frei ist, kommt auch dieser mit den 4 kleinen Kletter-Elementen,  

den beiden Kletterwänden, dem Balancier-Balken, der Rutsche und der 

Tischtennisplatte zum Einsatz. 

 

4.5. Freizeitgestaltung 

Neben dem Spielen im Betreuungsraum mit den vorhandenen Angeboten 

werden während der Betreuungszeit auch viele Bastelarbeiten hergestellt.  

Diese richten sich nach den Jahreszeiten oder Festen, die in einem Schuljahr 

gefeiert werden (z.B.: Herbst, Nikolaus, Weihnachten, Winter, Fasching, 

Frühling, Ostern, Mutter- / Vatertag, Sommer, Schulfest, …). Natürlich kommt 

auch die Bewegung an der frischen Luft nicht zu kurz, wenn es auf einen der 

beiden Schulhöfe oder den Bolzplatz hinter der Pestalozzi-Schule geht. Ab 

und zu wird auch ein kurzer Spaziergang zu nahe gelegenen Spielplätzen 

unternommen. Zu besonderen Anlässen darf auch mal ein Film geschaut 

werden. Immer wieder gibt es auch einen “Spielzeug-Tag“, an dem Kinder 

Spielsachen von zu Hause mitbringen dürfen. 

 

4.6. Jahreskalender 

Während eines Schuljahres werden in der Schulkind-Betreuung natürlich 

auch verschiedene Feste gefeiert. Beispiele hierfür sind: Nikolaus, 

Weihnachten, Fasching und Ostern. Alle zwei Jahre findet an der THS ein 

großes Schulfest statt, bei dem sich die Schulkind-Betreuung immer mit 

verschiedenen Aktionen beteiligt.                                                                    
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5.1. … mit der Schule 

Die Leitung der Schulkind-Betreuung steht in engem Austausch mit der 

Schulleitung und den Lehrkräften der Schule. Durch Gespräche werden 

verschiedene Informationen über Klassen-Veranstaltungen (z. B. anstehende 

Ausflüge, …) erörtert. Auch wenn es Probleme mit Kindern gibt, werden diese 

gemeinsam besprochen. 

 

5.2. … mit den Eltern 

Bereits bei der Schulanmeldung wird die Schulkind-Betreuung vorgestellt.        

Die Eltern haben die Möglichkeit den Betreuungsraum anzuschauen und 

dabei einen ersten Kontakt mit der Leitung der Schulkind-Betreuung zu 

knüpfen. Auch am Tag der Einschulung besteht nochmals die Möglichkeit, 

sich mit der Leitung auszutauschen, falls es noch offene Fragen zur Schulkind-

Betreuung gibt. Ansonsten finden viele Tür- und Angelgespräche beim 

Abholen der Kinder statt. Bei auftretenden Problemen können die Eltern das 

Gespräch mit der Betreuungskraft suchen, aber auch von Seiten der 

Schulkind-Betreuung zu einem Problemgespräch eingeladen werden. 

Darüber hinaus ist es nach vorheriger Absprache immer möglich einen 

Gesprächstermin zu vereinbaren.                                                                                            

 

5.3. … mit dem Träger 

Zwischen dem Träger der Schulkind-Betreuung und den Mitarbeitern der 

Schulkind-Betreuung findet ein regelmäßiger Austausch durch Leitungs-

Konferenzen, Einzelgespräche und Betreuungskräfte-Treffen statt.  

 

5.4. … mit dem Kindergarten 

Die zukünftigen Erstklässler werden während der Schulanmeldung von einer 

Lehrkraft und der Leitung der Schulkind-Betreuung im Betreuungsraum 

betreut. So können die Kinder Frau Groß schon ein erstes Mal kennenlernen.                  

Der Betreuungsraum ist ihnen bereits bekannt, da hier immer die Kooperation 

Kindergarten-Schule stattfindet. 
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6.1. Betreuungspersonal 

Jede Mitarbeiterin und jeder Mitarbeiter die/der in der Schulkind-Betreuung 

arbeitet, wird alle 2 Jahre zu folgenden Themen geschult:                                           

Hygiene, Erste Hilfe, Aufsichtspflicht, Datenschutz und Kindeswohl.               

Außerdem gibt es für alle Betreuungskräfte Fortbildungen zu verschiedenen 

relevanten Themen, die zum Teil verpflichtend sind, aber auch freiwillig 

besucht werden können. Ebenso können sich alle Mitarbeiter/innen durch 

verschiedene Fachliteratur weiterbilden. Jedes Jahr findet ein Mitarbeiter-

Gespräch mit den Vorgesetzten statt.                                                                                                                                               

Als Grundlage für alle neu eingestellten Betreuungskräfte ohne pädagogische 

Fachausbildung dient die “Qualifizierung für Schulkindbetreuer/-innen“ in 

Kooperation mit der VHS Schwäbisch Gmünd. Speziell für die Leitungen aller 

Schulkind-Betreuungen finden regelmäßig mehrere Fortbildungen und 

Konferenzen statt. 

 

6.2. Dokumentation 

6.2.1.  Anmeldeformular 

Im Sekretariat der Schule, direkt bei der Schulkind-Betreuung an der THS    

können Anmeldeformulare abgeholt, oder über die Homepage der Stadt 

Schwäbisch Gmünd ausgedruckt werden. Diese sind dann ausgefüllt im 

Sekretariat oder direkt bei der Leitung der Schulkind-Betreuung abzugeben.                                

Das Original wird an das Amt für Bildung und Sport weitergeleitet,                   

eine Kopie verbleibt in der Schulkind-Betreuung. 

 

6.2.2. Führung verschiedener Liste 

       In der Schulkind-Betreuung an der THS werden verschiedene Listen geführt.  

Anwesenheitsliste, in der täglich eingetragen wird, ob Kinder da waren 

oder entschuldigt oder unentschuldigt gefehlt haben.    
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Telefonliste, hier finden sich alle wichtigen Telefonnummern der Eltern, 

Großeltern oder anderer Personen, um bei einem Notfall eine 

Bezugsperson der Kinder zu erreichen.  

Medikamentenliste, aus der zu ersehen ist, ob ein Kind an einer Allergie 

oder anderen Krankheit leidet, was im Notfall zu tun ist (Anruf, 

Medikamentengabe) und ob bei einem Kind eine Zecke entfernt werden 

darf oder nicht.                                               

Fotoliste, wird erstellt, um zu wissen, ob ein Kind während der 

Betreuungszeit fotografiert werden darf oder nicht und ob die Fotos im 

Betreuungsraum, im Schulhaus und in den Portfolio-Ordnern ausgehängt, 

bzw. abgeheftet werden dürfen oder nicht. 

 

6.2.3. Portfolio-Ordner 

Jedes Kind erhält einen Portfolio-Ordner. Hier werden Bastelarbeiten 

abgeheftet, die die Kinder während ihrer Betreuungszeit angefertigt haben. 

Außerdem werden Fotos (z. B.: von selbst konstruierten Bauwerken, Festen, 

Spaziergängen, …) in diesem Ordner gesammelt. Wenn die Kinder die THS 

verlassen, bekommen sie ihren Portfolio-Ordner als Andenken an die 

Schulkind-Betreuung mit nach Hause. 

 

6.2.4. Vorfälle und Unfälle 

Jede Betreuungskraft der Schulkind-Betreuung ist verpflichtet, Vorfälle und 

Unfälle auf den entsprechenden Formularen zu dokumentieren und im 

Einzelfall dem Amt für Bildung und Sport, Abteilung schulische Bildung, 

ebenso der Schulleitung, sowie selbstverständlich den Eltern schnellstmöglich 

zu melden. 

 

6.3. Partizipation 

Wird als Kinderstube der Demokratie verstanden. Die Kinder sollen während 

der Betreuungszeit erfahren, dass sie mit ihren Wünschen, Ideen und 

Bedürfnissen auf offene Ohren bei den Betreuungskräften treffen. 
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Dadurch wird ihre Persönlichkeit gestärkt und sie gewinnen Eigenständigkeit 

und Selbstvertrauen. Konkret haben die Kinder an der THS folgende 

Mitspracherechte, wenn es um den Alltag in der Schulkind-Betreuung geht:                                                                               

- Regeln für ein gutes Miteinander aufstellen und auf deren Einhaltung 

achten,  

- Raumgestaltung: Sollte etwas verändert werden ? (z. B. größere Bauecke,      

 Kaufladen, . . .)                                                                                                 

   - Spielmaterial: Muss etwas erneuert oder ergänzt werden ? (Mehr Legos,

  Legomännchen, Puzzles, Brettspiele, . . .)                                                                      

- Gehen wir heute auf den Spielplatz oder spielen wir auf dem Pausenhof?                                                                                                                 

Dies sind nur einige Beispiele, die gemeinsam mit den Kindern diskutiert                     

und erörtert werden. 

 

 

Im Schulhaus werden an der Pinnwand im Treppenhaus Fotos und / oder kurze 

Texte mit Informationen über die Schulkind-Betreuung ausgehängt.                                                                                                 

 

Unter dem Motto:   

 

kann man sich zu verschiedenen Rubriken informieren.      

Von Zeit zu Zeit werden die Aushänge immer wieder aktualisiert.  

Was genau an der Pinnwand angeschlagen ist, können Sie auf der nächsten 

Seite sehen. 
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     Hier der Blick auf die Pinnwand: 

   

 

 

 

     

 

 

 

8.1. n-/ bmeldung 

Die Kinder können nur zum Schuljahresbeginn oder zum Halbjahr in der  

Schulkind-Betreuung angemeldet werden. Hierzu muss das Anmeldeformular 

(erhältlich im Internet, Sekretariat, Schulkind-Betreuung vor Ort oder beim 

Amt für Bildung und Sport) spätestens am 1. Betreuungstag ausgefüllt und 

unterschrieben bei der Schulkind-Betreuung vorliegen. 

Eine Abmeldung kann nur zum Schulhalbjahr oder Schuljahresende erfolgen. 

Hierbei ist das Abmeldeformular (erhältlich im Internet, Sekretariat,            

Schulkind-Betreuung vor Ort oder beim Amt für Bildung und Sport)            

ausgefüllt und unterschrieben bei der Leitung der Schulkind-Betreuung an der 

THS abzugeben. 
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8.2. ufsichtspflicht 

Die Aufsichtspflicht beginnt mit dem Eintreffen der Kinder im    

Betreuungsraum. Sie endet jeweils zu den abgesprochenen Betreuungszeiten, 

bzw. spätestens um 14.00 Uhr. Eine Übergabe zum Betreuungsende an die 

Eltern ist nicht notwendig. 

 

8.3. bholen 

Eltern, oder andere mit der Abholung beauftragte Personen, sollten die 

Kinder pünktlich zum vereinbarten Zeitpunkt von der Schulkind-Betreuung 

auf dem Schulhof abholen, da die Kinder an der Eingangstür der Schule 

entlassen werden und sonst unbeaufsichtigt auf dem Pausenhof warten 

müssen. 

 

8.4. namnesebogen 

Mit der Anmeldung zur Schulkind-Betreuung muss auch der Anamnesebogen 

ausgefüllt werden. In diesem werden wichtige Telefonnummern, mögliche 

Allergien und Krankheiten, sowie eine nötige Medikamentengabe, die 

Regelung zur Zecken-Entfernung und der Umgang mit Fotos an die 

Betreuungskraft mitgeteilt.  

 

8.5. usschluss 

Ein Ausschluss aus der Schulkind-Betreuung ist begründet, wenn zwei 

aufeinander folgende Monatsbeträge nicht entrichtet wurden. Ein Ausschluss 

ist auch möglich, wenn ein Kind wiederholt oder in grober Weise gegen die 

Anordnungen der Aufsichtsperson verstößt oder die Betreuung 

unüberwindbar stört. In diesen Fällen entscheidet das Amt für Bildung und 

Sport, in Rücksprache mit der betreffenden Leitung über Frist und Dauer des 

Ausschlusses. 
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8.6. ringen 

Die Kinder können von den Eltern morgens bis zur Eingangstür des 

Schulgebäudes gebracht werden. Den weiteren Weg zum Betreuungsraum 

schaffen die Kinder dann alleine. 

 

8.7. atenschutz 

Grundsätzlich gelten die bekannten datenschutz-rechtlichen Bestimmungen, 

denen die Betreuungskraft im Rahmen ihrer Dienstausübung unterwiesen 

wurde. 

 

8.8. tat 

Für die Schulkind-Betreuung an der THS steht ein jährlicher Etat zur 

Verfügung. Dieser wird zur Jahresmitte freigegeben und kann jährlich 

variieren. Der zur Verfügung stehende Betrag wird für Bastel-, Spiel- und 

Büromaterial ausgegeben. 

 

8.9. ntschuldigung 

Sollte ein Kind wegen Krankheit oder aus einem anderen Grund die Schulkind-

Betreuung nicht besuchen können, muss das Kind telefonisch (07171/988994) 

entschuldigt werden. 

 

8.10. ächer 

Jedes Kind hat im Betreuungsraum ein eigenes Fach, in dem alle Dinge 

abgelegt werden, die noch fertigzustellen sind. 

 

8.11. erien-Betreuung 

In allen Ferien findet eine kostenpflichtige zentrale Betreuung von 7.00 –         

17.00 Uhr im “Schülerhaus“ der Rauchbein-Schule statt. Eine Anmeldung 

hierzu muss spätestens 2 Wochen vor dem jeweiligen  Ferienbeginn beim Amt 

für Bildung und Sport vorliegen. Ein entsprechendes Anmeldeformular kann 

über die Homepage der Stadt Schwäbisch Gmünd heruntergeladen oder beim 

jeweiligen Schul-Sekretariat abgeholt werden. 
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8.12. otos 

Zu Beginn eines jeden Schuljahres und ab und zu während der Betreuungszeit 

werden in der Schulkind-Betreuung an der THS Fotos von den Kindern 

gemacht. Diese werden auf einem Plakat, in den jeweiligen Portfolio-Ordnern 

und im Schulhaus ausgehängt. Dazu müssen die Eltern jeweils zum 

Schuljahres-Beginn ihre Einwilligung erteilen. 

  

8.13. ebühren 

Die Betreuung im Rahmen der Schulkind-Betreuung vor Unterrichtsbeginn 

und nach Unterrichtsende ist kostenpflichtig. Zurzeit gilt folgende Gebühren-

Ordnung: 

Regelbetrag    Regelbetrag    

 1.Kind 2.Kind 3.Kind  1.Kind 2.Kind 3.Kind 

 Euro Euro Euro  Euro Euro Euro 

 

vor der Schule 

    

nach der Schule 

   

5 Tage 36 31 26 5 Tage 36 31 26 

4 Tage 31 27 23 4 Tage 31 27 23 

3 Tage 24 21 17 3 Tage 24 21 17 

2 Tage 17 14 12 2 Tage 17 14 12 

1 Tag 10 8 7 1 Tag 10 8 7 

                                                                    Stand:  September 2018 

 

8.14. aftung 

Für den Verlust, die Verwechslung und die Beschädigung von Kleidung, 

mitgebrachtem Spielzeug und Wertgegenständen wird keine Haftung 

übernommen. Bei mutwilliger Beschädigung des Eigentums der Schulkind-

Betreuung durch ein Kind, oder wenn ein Kind einem anderen Schaden zufügt, 

haften die jeweiligen Personensorgeberechtigten. 

 

 

8.15. andy 

In der Schulkind-Betreuung, ist das Mitbringen und die Nutzung eines Handys 

nicht gestattet. 
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8.16. ausschuhe 

Alle Kinder, die die Schulkind-Betreuung besuchen müssen Hausschuhe 

mitbringen. Diese werden im Schuhschrank vor dem Betreuungsraum 

eingeschlossen und während der Betreuungszeit angezogen. 

 

8.17. nformationen 

Alle Informationen, die die Schulkind-Betreuung betreffen, werden in einer 

Prospekthülle an die Eltern weitergeleitet. Diese Prospekthülle (zum Teil mit 

den benötigten Rücklauf-Zetteln) muss schnellstmöglich wieder in der 

Schulkind-Betreuung abgegeben werden. 

 

8.18. ontaktdaten 

  

8.19. rankheit 

Kranke Kinder müssen grundsätzlich zu Hause bleiben und sollten telefonisch 

entschuldigt werden, um andere Kinder sowie die Betreuungskraft nicht 

anzustecken. Wenn die Krankheit erst im Laufe der Betreuungszeit ausbricht, 

werden die Eltern informiert und das kranke Kind muss zeitnah abgeholt 

werden. Leidet ein Kind an einer ansteckenden Krankheit (Masern, Röteln, 

Scharlach, Hand-Mund-Fuß-Krankheit, Windpocken, Keuchhusten, 

Bindehautentzündung, Kopfläuse) muss dies der Leitung der Schulkind-

Betreuung mitgeteilt werden.   
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Schulkind-Betreuung an der Theodor-Heuss-Schule 

Leitung: Sabine Groß 

Theodor-Heuss-Straße 5 

73527 Schwäbisch Gmünd – Herlikofen 

Tel. 07171/988994 

E-Mail: betreuungskraft.theodor-heuss-schule@schwaebisch-gmuend.de 

 

 

 



Das Kind darf die Schulkind-Betreuung erst wieder besuchen, wenn es nicht 

mehr ansteckend ist. Am besten ist dazu der Schule ein ärztliches Attest 

vorzulegen.  

 

8.20. ittagessen 

Kinder, die die Schulkind-Betreuung besuchen, können dienstags am 

Mittagessen der THS teilnehmen. Dazu müssen die Kinder bei Bedarf im 

Sekretariat angemeldet werden. Der Preis für ein Mittags-Menü (Hauptspeise 

und Nachtisch) beträgt im Moment 4,10 € und wird vom Catering-Service 

“Maultäschle“ an die Schule geliefert. 

 

 

8.21. edikamente 

Benötigt ein Kind während der Schulkind-Betreuung ein Medikament, so ist 

dies mit der Leitung der Schulkind-Betreuung zu besprechen. Zusätzlich muss 

ein Formular zur Medikamentengabe ausgefüllt werden. 

 

8.22. rdnung halten 

Während der Zeit in der Schulkind-Betreuung wird von allen Kindern und der 

Betreuungskraft darauf geachtet, dass jeder seine gebrauchten Materialien 

wieder ordentlich dorthin aufräumt, wo sie hingehören. Erst dann kann etwas 

Anderes zum Spielen geholt werden. 

 

 

8.23. nfälle 

Sollte sich ein Kind während der Betreuungszeit verletzen, wird es mit Hilfe 

von Pflastern oder anderem Verbandsmaterial verarztet. Der Unfallhergang 

wird auf einem entsprechenden Formular dokumentiert. Bei größeren 

Verletzungen werden die Eltern telefonisch informiert und wenn nötig ein 

Krankenwagen alarmiert.  
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8.24. mmeldung 

Sollte sich der Betreuungsbedarf ändern, so ist eine Ummeldung der Betreu-

ungszeiten nur zum Schulhalbjahr (Februar) möglich. Es muss dann ein 

Ummelde-Formular ausgefüllt werden. In zwingenden Fällen kann eine 

Ummeldung auch innerhalb des Schuljahres stattfinden, dann muss dies 

jedoch mit Frau Neusser vom Amt für Bildung und Sport abgeklärt werden. 

 

 

8.25.  ersicherung 

Die Kinder sind auf dem Weg von zu Hause zur Schule und wieder zurück im 

Rahmen der Schulwege-Versicherung bei der ürttembergischen emeinde 

ersicherung versichert. Während dem Besuch des Unterrichts sind die Kinder 

ebenso versichert, wie auch in der Zeit, in der sie die Schulkind-Betreuung 

besuchen. Der Weg von der Schulkind-Betreuung zurück nach Hause fällt 

ebenfalls unter die Schulwege-Versicherung bei der WGV. 

 

8.26.  espertasche 

Jedes Kind, das bis 14.00 Uhr die Schulkind-Betreuung besucht, benötigt eine 

Stofftasche, die mit Namen versehen ist. Diese dient zum Transport  der 

Vesper-Utensilien hinüber zum Essensraum in die Pestalozzi-Schule. 

 

 

    Gedicht: “Mit Kindern leben“         

   aus der Konzeption des “Paula-Korell-Kinderhaus“ Schwaikheim 

    Bild 1:  www.pixabay.com  Hände Freundschaft Freunde - 2847508 

    Bild 2: www.pixabay.com Junge Mädchen Hand in Hand  - 160168 
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. . . möchte ich noch sagen, dass ich mich schon sehr auf Ihre Kinder freue,      

sollten sie in naher Zukunft die Schulkind-Betreuung an der THS besuchen.             

Ich bin schon sehr gespannt, welchen kleinen Persönlichkeiten ich dann 

begegnen darf.   

Haben Sie keine Angst ihre Kinder loszulassen, sie sind jetzt Schulkinder und   

schon so groß, damit sie sich im geschützten Rahmen der Schulkind-

Betreuung selbständig zurechtfinden werden.                                                                   

Scheuen Sie sich aber auch nicht, bei anstehenden Fragen auf mich 

zuzukommen. 

  

 

Es grüßt Sie ganz herzlich   

            Sabine Groß 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild 2  

  

-21- 


